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âpmrfifpicgd'
Mitteilungen bes Z>cutf<f)f^tDci3ec!fd>en ©pracboecetns

£f)riftmpnat 1947 3.Oatjrgang fit. 12

31. 3af)cgang ôer „Mitteilungen"

ilnfecem tceuen Slîitglieô

Oüfceö ^uggenbecgec

jum acfjtjigften (Beburtstage (ed. t^cifimonat)
unfecn flerilîcfien «Blûrffcounfcf)!

^um fafycaftuetfyjeh Kein ,profit!'!

töof)l aber, ôaran fei toieber einmal erinnert, auf ba)j unfere iefet
barnad) banbeln unb im $amilien= unb $reunbesfreis barauf galten, in
Munbart ober fdjriftbeutfd) „in gutes neues Oat)r!" <£ine el)tn>ürbige

fd>meigerbeutfd)e <Slüdt»unfd)fDtmel lautet: „ guets, glücfl)afts neus
OaH)r! " 91 us bem ©larnerlanb überliefert uns bas ©rbmetgerbeutfdje

Morterbud), man roünfdje bort einanber „e guete Eisgang »um alte Oaljr
unb benn c gfunbs, gfegnets, freuberid)s unb fribfertigs nüs 3al)r!" tOie

gemütuoll unb feierlid) Hingen bie Wormeln in ifjrer umftanblidien Breite,
toie fd)nöb unb fcfmobbrig baneben bas beliebte „Profit Heufabr!" <£s ift
fa fürger, aber: Preffiert es benn fdyon am erften «Tag roieber'? ünb bem

beften lateiner unter uns fagt es ntd)t mebr als ber beuffcbe ©lüchimnfd);
bet aber fagt bem Öolfc taufenbmal mef)r als ber lateinifcf)e.

9llfo allen unfern Mitgltebern unb übrigen lefern „(Ein gutes neues
Habt!" unb beim froren <Trunf: „3um iBoblfy!"
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Kpmctjsplegä'
Mitteilungen des Oeutschschweizerischen Sprachvereins

Christmonat 1Y47 Z.Jahrgang Nr. 12

ZI. Jahrgang der „Mitteilungen "

Unserem treuen Mtglieö

Alfceö Huggenberger

zum achtzigsten Geburtstage (LZ. Christmonat)

unsern herzlichen Glückwunsch!

Zum Jahreswechsel: Kein ^Prosit!

Wohl aber, daran sei wieder einmal erinnert, auf daß unsere Leser

darnach handeln und im Familien- und Freundeskreis darauf halten, in
Mundart oder schristdeutsch „Gin gutes neues Jahr!" Eine ehrwürdige
schweizerdeutsche Glückwunschformel lautet: „E guets, glückhasts neus

Jahr!" Aus dem Glarnerland überliefert uns das Schweizerdeutsche

Wörterbuch, man wünsche dort einander „e guete Llsgang vum alte Jahr
und denn e gsunds, gsegnets, freuderichs und sridfertigs nüs Jahr!" Wie

gemütvoll und feierlich klingen die Formeln in ihrer umständlichen Breite,
wie schnöd und schnoddrig daneben das beliebte „Proßt Neujahr!" Es ist

ja kürzer, aber: Pressiert es denn schon am ersten Tag wieder? Nnd dem

besten Lateiner unter uns sagt es nicht mehr als der deutsche Glückwunsch/
der aber sagt dem Volke tausendmal mehr als der lateinische.

Also allen unsern Mitgliedern und übrigen Lesern „Gin gutes neues
Jahr!" und beim frohen Trunk: „Fum Wohlsg!"
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